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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Geplanter Messestand der Stadtverwaltung Schwedt/Oder.

Am ersten Septemberwochenende 
findet in diesem Jahr die traditions-

reiche und größte Wirtschaftsmesse im 
Nordosten Brandenburgs statt. Nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Messe-
ausfälle wird die INKONTAKT zusam-
men mit der sam, der Schwedter Studi-
en- und Ausbildungsmesse, ausgerichtet.

Vor dem Hintergrund der Nachwuchs- 
und Fachkräftesicherung in der Region 
ergeben sich mit diesem Zusammen-
schluss die Bündelung von Ressourcen 
und die Schaffung von Synergien. Die 
Besucherinnen und Besucher der Mes-
sen erleben damit ein noch breiteres 
Spektrum aus regionaler Leistungsschau, 
Unternehmenspräsentationen und 
aktiver Nachwuchsgewinnung.

Die Stadtverwaltung Schwedt/Oder 
präsentiert sich unter dem Motto „Platz 
für morgen“ auf beiden Teilen der 
diesjährigen Messe. Vertreten sind am 
traditionellen Standort im Hauptfoyer 
der Uckermärkischen Bühnen (ubs) die 
Abteilung Personal 
(am Freitag und 
Samstag), die Stabs-
stelle Wirtschaftsför-
derung (am Samstag 
und Sonntag) sowie 
die Schwedter Stadtbi-
bliothek. Geboten 
werden Ausbildungs- 
und Einstellungsmög-
lichkeiten, individuelle 
Informations- und 
Beratungsgespräche, 
zahlreiche Bibliotheks- 
angebote sowie ein 
Gewinnspiel mit dem 
Titel „Entdecke 
Schwedt“, bei dem es 
für jeden Teilnehmer 

etwas zu gewinnen gibt.
Seit mehr als 16 Jahren bringt die 

INKONTAKT regionale Unternehmen 
und Messebesuchende zusammen. Sie 
bietet die Möglichkeit, Kontakte zu den 
ansässigen Unternehmen zu knüpfen 
und Produkte, Dienstleistungen und 
Angebote aus der Region zu präsentieren 
bzw. kennenzulernen. Zuletzt (2019) 
nutzten mehr als 275 Ausstellende und 
geschätzt 7500 Gäste diese Chance.

Öffnungszeiten (Eintritt frei)
02.09.    9 bis 13 Uhr | sam 
03.09. 10 bis 13 Uhr | sam
 10 bis 18 Uhr | INKONTAKT
04.09. 10 bis 16 Uhr | INKONTAKT

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaftsfoerderung.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft
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Wohin mit dem Abfall?
ALTERNATIVE ZUM KOMPOST

Wer ein Stückchen Grün sein Eigen 
nennt, sei es das Fleckchen am 

Eigenheim oder eine Gartenparzelle, 
kennt das: der Rasen will regelmäßig 
gemäht werden, verblühte Blütenstände 
sind abzuschneiden, Beete sind vom 
Unkraut zu befreien. Doch wohin mit 
den ganzen Gartenabfällen? Nicht jeder 
hat einen Kompost. Oder quillt dieser am 
Ende des Sommers bereits über? In der 
März-Ausgabe des Stadtjournals, Teil 2 
der Serie „Wohin mit dem Abfall?“, 
berichteten wir bereits ausführlich 
darüber, wie und wo man Gartenabfälle 
richtig entsorgt. 

Hinterm Gartenzaun, am Feldweg 
oder gar im Wald haben Grünabfall, 
Erdaushub und Unkraut nichts zu 
suchen. Sie wirken sich negativ auf die 
Umwelt aus, sind illegal und können mit 
einem Bußgeld bis zu 1.000 Euro geahn-
det werden. Eine illegale Müllablagerung 
kann sogar mehr als „nur“ eine Ord-
nungswidrigkeit sein. Liegt eine große 
Umweltbelastung vor, wird sie als 
Straftat eingestuft und sogar mit Frei-
heitsstrafe geahndet. 

Der Stadtordnungsdienst (Telefon 
446-446) erhält immer wieder Hinweise, 
dass Abfälle rücksichtslos entsorgt 
werden. Dabei ist eine ordnungsgemäße 
Entsorgung so einfach und größtenteils 
sogar kostenlos.

Sind die Abfälle, wie Gehölz- und 
Rasenschnitt, Laub, Unkraut, Fallobst, 

eingegangene Sträucher oder Hecken, 
erst einmal aufgeladen, können diese 
auch gleich zum Wertstoffhof gebracht 
werden. Dieser befindet sich in der 
Kuhheide 15 in Schwedt/Oder (ALBA 
Uckermark GmbH). Der Recyclinghof ist 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und 
Samstag von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Der Stadtordnungsdienst ist regelmä-
ßig in den Ortsteilen und in den Klein-
gartenanlagen unterwegs, um Ord-
nungswidrigkeiten aufzuspüren.

INFO
Zuständig für die Abfallentsorgung in 
Schwedt/Oder ist der Landkreis Ucker-
mark, der mit dieser Aufgabe die Uckermär-
kische Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(UDG) beauftragt hat. Auf der UDG-Home-
page www.udg-uckermark.de gibt es ein 
umfangreiches und sehr hilfreiches Ab-
fall-ABC. Im Zweifel fragen Sie telefonisch 
unter 03984 835-100 nach.
Mehr auch auf der Seite www.schwedt.eu/
de/433127.

TEIL 7

Schilder gewechselt
NATIONALPARKSTADT SCHWEDT/ODER AM ORTSEINGANG ERKENNBAR

Ende Juli war es so weit. Die Ortsein-
gangsschilder vom ehemaligen Amt 

Oder-Welse wurden getauscht. Der 
stellvertretende Bürgermeister Silvio 
Moritz hat gemeinsam mit Verena 
Siewert, Ortsvorsteherin von Landin, das 
erste Schild persönlich gewechselt. 
Dieser kleine feierliche Akt wurde 
musikalisch von den Kindern der Kita 
„Schlumpfhausen“ aus Landin begleitet. 
Insgesamt wurden 38 Ortseingangsta-
feln in den neuen Schwedter Ortsteilen 
von der Abteilung Kommunalstraßen 
der Stadt Schwedt/Oder erneuert. Nun 
ist die Zugehörigkeit auch an den 
Ortseingängen erkennbar.

Verena Siewert und Silvio Moritz stoßen vor 
dem neuen Ortseingangsschild an.
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Kassieren für den guten Zweck
SPENDENSCHECKS ÜBERGEBEN

Als Erstes war Bürgermeisterin 
Annekathrin Hoppe dran. Die Food-

handelsgesellschaft Nahkauf mbH bat 
die Bürgermeisterin im Rahmen einer 
Aktionsveranstaltung an die Kasse des 
Lebensmittelmarktes. Neben den Ein-
nahmen bei der Kassierung wurden 
Bienen-Pins verkauft. Insgesamt kamen 

so 1.500 Euro zusammen. Das Geld soll 
für einen Bienenlehrpfad entlang der 
Karl-Teichmann-Straße genutzt werden, 
unter anderem für die Aufstellung von 
Lehrtafeln als Anschauungsmittel und 
die Pflanzung von Nährgehölzen für 
Bienen.

Auch der stellvertretende Bürgermeis-

ter Silvio Moritz war dran. Am Eröff-
nungstag des Lebensmittel-Discounter 
Lidl saß er eine Stunde an der Kasse und 
bediente die Kundschaft. Lidl stellte die 
Einnahmen der Aktion, in Höhe von 
1.000 Euro, dem gemeinnützigen Verein 
Flussbadestelle Nationalparkstadt 
Schwedt/Oder e. V. zur Verfügung. 

Der Verein Flussbadestelle Nationalparkstadt Schwedt/Oder e. V. 
bekam den Spendenscheck von Silvio Moritz überreicht.

Der Spendenscheck wurde an die Stadt für den Bienenlehrpfad über-
geben. 

320 PS für die Feuerwehr
NEUER GERÄTEWAGEN-TRANSPORT

Im Juli erweiterte sich der Fuhrpark 
der Schwedter Feuerwehr um einen 

Gerätewagen-Transport, auch kurz GW-T 
genannt. Das Fahrzeug verfügt über 320 
PS, ist mit einem automatischen Getrie-
be ausgestattet und hat sechs Sitzplätze, 
was einer Staffel entspricht. Doch was 
macht dieses Fahrzeug so besonders? 

Es ist vielseitig nutzbar und praktisch 
unverwüstlich. Der „Aluminiumkoffer“ 
ist sehr beständig gegen Verbiegen, 
Abnutzung oder Beschädigung. Zudem 
besitzt er eine Standheizung und kann 
nicht rosten. Über die Ladebordwand 
können sogenannte Rollwagen auf das 

Fahrzeug geladen werden. In den Rollwa-
gen befinden sich viele verschiedene 
Ausrüstungen und Schläuche. Mit dem 
Fahrzeug können zudem Bindemittel 
und Bekleidungen transportiert werden 
und nach dem Einsatz können das 
verbrauchte Bindemittel sowie die 
schmutzigen Schläuche wieder mitge-
nommen werden. Die zwei Türen im 
hinteren Teil erlauben vorn rein, hinten 
raus. Die Idee dabei ist es, dies in Zukunft 
auch als Umkleide zu nutzen, d. h. dass 
schmutzige Bekleidung, die z. B. mit 
chemischen Schadstoffen kontaminiert 
ist, innen ausgezogen und abgelegt 

werden kann. So wird wieder mit saube-
rer Bekleidung zur Wache gefahren. An 
diesem Konzept muss noch gearbeitet 
werden, aber die technischen Bedingun-
gen für eine Umkleide liegen vor. Außer-
dem kann der „Koffer“ auch als Raum für 
Pausen, zur Verpflegung für die Kamera-
den oder auch als Leitstelle während 
eines Einsatzes genutzt werden.

 Dies sind nur einige Beispiele, wie das 
neue Fahrzeug genutzt werden kann, um 
die Arbeit der Feuerwehr zu erleichtern 
bzw. zu unterstützen. Letztendlich kann 
mit diesem Fahrzeug vieles transportiert 
werden.

Der neue Gerätewagen-Transport wurde im Juli abgeholt und ist nun 
Bestandteil der Feuerwehr Schwedt.

Heiko Hinsche von der Feuerwehr Schwedt bringt das Nummernschild 
an. 
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„Schwedt bewegen – Natur erleben!“
16. SCHWEDTER NATIONALPARKLAUF AM 17. SEPTEMBER

Am 17. September ist es wieder so 
weit! Die Stadt Schwedt/Oder wird 

gemeinsam mit ihren Partnern, der 
Nationalparkverwaltung „Unteres 
Odertal“ und dem Uckermärkischen 
Bildungsverbund, den 16. Schwedter 
Nationalparklauf durchführen.

Ab 9:30 Uhr wird im Nationalpark 
„Unteres Odertal“ gewalkt, gelaufen und 
in diesem Jahr auch wieder Rad gefah-
ren werden. Zudem findet der begehrte 
Firmen-Staffel-Lauf statt. Bei diesem 
Wettlauf können, für 20 Euro pro Team, 
vier Kolleginnen und Kollegen in einer 
Gemeinschaft zusammenkommen und 
etwas Gutes für ihre Gesundheit tun, um 
sich dann anschließend bei einer Erfri-
schung und einem Snack im Team 
auszutauschen. Dabei wird die „Schiff-
bar“ im StroamCamp für das leibliche 
Wohl sorgen und allen Gästen und 
Laufinteressierten leckere „Stärkungen“ 
und Erfrischungen nach dem Laufen 
anbieten.

Die Anmeldungen für den Lauf sind 
auch in diesem Jahr ausschließlich 
online unter www.schwedt.eu/
de/437368 oder dem QR-Code möglich. 
Vor Ort können keine Nachmeldungen 

vorgenommen werden. Die Veranstalter 
hoffen auch im Jahr 2022 wieder ge-
meinsam mit den Schwedtern motiviert 
in die einzigartige Polderlandschaft des 
Nationalparks „Unteres Odertal“ zu 
starten und laden alle Laufinteressierten 
herzlich dazu ein.

Anmeldungen sind 
ausschließlich 
online möglich.

Nationalparklauf 2021 Foto: Oliver Voigt

Ausschreibung Umwelt- und Naturschutzpreis 2022
BEWERBUNG BIS ZUM 31. OKTOBER

Die Stadt Schwedt/Oder vergibt seit 
1992 den Umwelt- und Naturschutz-

preis. Er steht für ehrenamtliches En-

gagement im Bereich des Umwelt- und 
Naturschutzes, für umweltbewusstes 
und tatkräftiges Handeln. In diesem Jahr 

hat die Stadt Schwedt/Oder den diesjäh-
rigen Umwelt- und Naturschutzpreis 
bereits im Juni ausgeschrieben. 

Bewerben Sie sich noch bis zum 
31. Oktober 2022 mit Ihrer Initiative und 
Ihrem Projekt um den Preis! Welche 
konkreten Voraussetzungen vorliegen 
müssen, finden Sie unter www.schwedt.
eu/de/437741. Eine Jury unter Vorsitz 
der Bürgermeisterin wird alle eingegan-
genen Bewerbungen begutachten. Die 
Preisverleihung ist im Rahmen der 
öffentlichen Stadtverordneten- 
versammlung am 30. November 2022 
vorgesehen.

INFO
 Frau Müller
 Rathaus, Raum 3.73
 03332 446-205
@ pressestelle@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/437741

Lu
ft

bi
ld

: K
ar

l F
le

is
ch

er
, 2

01
0



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8 | 5 |

Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Streuselkuchenfest  
mit Scheunenschmaus
AUSSTELLUNG, MUSIK UND REZEPTE

Nachdem zwei Jahre lang viele 
beliebte Veranstaltungen wegen der 

Corona-Pandemie nicht stattfinden 
konnten, freuen sich die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen des Tabakmuseums 
Vierraden darauf, den „Tag des offenen 
Denkmals“, am 11. September 2022, 
würdig begehen zu können. Und wie 
könnte man das besser als bei frisch 
gebackenem Streuselkuchen, Musik und 
Unterhaltung in der festlich geschmück-
ten Tabakscheune? 

Mit dem Tag des offenen Denkmals 
feiern alljährlich viele tausende private 
und öffentliche Museen und Initiativen 
die Bedeutung unseres erhaltenswerten 
baukulturellen Erbes und zeigen damit, 
dass man für den Denkmalschutz und 
die Denkmalpflege viel tun kann. Die 
denkmalgeschützte dreigeschossige 
Tabaktrockenscheune wurde im Jahr 
2000 mit Mitteln der Europäischen 
Union, des Landes Brandenburg, der 
Stadt Vierraden und des Landkreises 
Uckermark saniert und als einzigartiges 
Spezialmuseum eröffnet. Sie ist ein 
Beispiel, wie durch die Initiative vieler 
Akteure der Erhalt von Bauten und 
Stätten gemeistert werden kann und 
damit kulturelle und touristische High-
lights mit besonderer Bedeutung in der 
Bildungslandschaft etabliert werden 
können.

Mit dem Streuselkuchenfest und 
einem zünftigen Scheunenschmaus soll 
die Wahrnehmung und Anerkennung 
der engagierten Arbeit zum Erhalt dieses 
besonderen Zeugnisses der Produktions-
geschichte in der Uckermark gewürdigt 
werden. 

Die Türen des Museums öffnen 
deshalb ganztägig bei freiem Eintritt, um 
Begeisterung für die Geschichte unserer 
uckermärkischen Heimat zu wecken, 
aber auch um Mitstreiter zu gewinnen, 
Partnern zu danken, Erreichtes zu feiern 
und um Ideen auszutauschen und sich 
gegenseitig zu motivieren. 

In diesem Jahr ist es dem Museum 
gelungen, mit Hilfe von Fördermitteln 
aus dem Kulturland Brandenburg-Pro-
jekt einen langgehegten Wunsch zu 
realisieren. Das Tabakmuseum Vierra-
den hat Erzählungen und Erfahrungen 
der Tabakbauern als wichtigen Bestand-
teil der regionalen Erinnerungskultur 

filmisch und literarisch aufgearbeitet. In 
einer neuen Sonderausstellung unter 
dem Titel „Scheunenschmaus unter der 
Tabakblüte“ werden im Museumsgarten 
die Lebenswelt der Zeitzeugen, ihre 
Verbundenheit zur Uckermärkischen 
Heimat, zur Landschaft, zur Arbeit im 
Tabak und das Zusammenleben im 
ländlichen Raum dokumentiert.

Aber auch gesammelte Familienrezep-
te, die viel über die Lebensgewohnheiten 
der Menschen in der Oderregion verra-
ten, werden als aussagekräftiges Kultur-
gut bewahrt. Die in einer Eigenpublikati-
on des Museums und der Journalistin 
Eva-Martina Weyer zusammengetrage-
nen Lebensgeschichten und Rezepte 
werden zum Streuselkuchenfest mit 
Zeitzeugenfilmen, die in Zusammenar-
beit mit dem Filmemacher Riccardo 
Wittig entstanden sind, gezeigt und sind 
der Saisonhöhepunkt für alle Beteiligten. 

Das unter dem Motto „Lebenskunst“ 
stehende Kulturland-Brandenburg-Jahr 
2022 bietet allen Gästen eine ganz 
besondere Sicht auf die Vielfältigkeit der 
regionalen Spezialitäten und Besonder-
heiten. Lassen Sie sich deshalb zu einem 
ganz besonderen Sonntagsausflug nach 
Vierraden einladen.  

Kommen Sie mit Zeitzeugen, Filmema-
chern, Sponsoren und Museumsfreun-
den zusammen und lassen Sie uns den 
„Scheunenschmaus unter der Tabakblü-
te“ bei frischem Streuselkuchen und 
guter Unterhaltung feiern.

Für alle, die gern mehr erfahren 
wollen, lohnt es sich, die namensgleiche 

Publikation zu erwerben. Traditionelle 
Familienrezepte, wie braungekochter 
Fisch mit Fliederkreude werden genauso 
verraten, wie Rezepte von LPG-Kuchen, 
Blasenkuchen oder Holunderblütenlikör. 
Mit Freude präsentieren die Museums-
mitarbeiter und Museumsmitarbeiterin-
nen diese regionalen und traditionellen 
Spezialitäten. Die Sichtbarkeit und der 
Stolz auf die vielen Generationen von 
hier lebenden Menschen, auf die Ge-
schichte des Tabakanbaus sind nun 
langfristig erhalten und zeigen, dass es 
sich hier gut leben lässt. 

Ohne Musik und Gaudi geht es dabei 
nicht und deshalb können sich alle 
Besucher ab 16 Uhr auf die „Lustige 
Pinnower Gang“ freuen, die nicht das 
erste Mal im Schaugarten des Museums 
zu Gast ist.

Wir bedanken uns für die finanzielle 
Unterstützung des Zeitzeugenprojektes 
bei allen Unterstützern und Sponsoren. 
Besonders für die Förderung durch das 
Kulturland Brandenburg, die Herrmann 
Reemtsma Stiftung, den Förderverein 
der Städtischen Museen Otto Borris, 
durch den Rotary Club Schwedt/Oder, 
die Stadtwerke Schwedt und bei den 
vielen Kleinspenden aus der Schwedter 
Bevölkerung.

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum
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14. Gefecht um Landin
BIWAK UND VORFÜHRUNGEN

Die Garde Landin wird am 17. Sep-
tember ein historisches Biwak aus 

den Zeiten der Napoleonischen Befrei-
ungskriege 1813 im Schlosspark in 
Hohenlandin errichten. Anlass ist ein 
historisches Gefecht um 1813 im Zuge 
der Befreiungskriege. 

Am Vormittag werden alle Soldaten 
um 10 Uhr einen Feldgottesdienst und 
eine Kranzniederlegung für die im Jahr 
1813 Gefallenen in der Marienkirche in 
Angermünde abhalten. Der Feldgottes-

dienst wird durch den Pfarrer Uwe 
Eisentraut durchgeführt. Ab 12 Uhr kann 
das gesamte Biwak besichtigt werden. 
Um 15 Uhr wird es eine Gefechtsvorfüh-
rung mit Artillerie (Kanonen) und 
Infanterie (Gewehren) geben. Dabei sind 
Soldaten aus verschiedenen Bundeslän-
dern.

Für Essen und Trinken ist an diesem 
Tag gesorgt. Der Eintrittspreis für die 
Veranstaltung beträgt 5 Euro.

Einsatz in der Kita „Gänseblümchen“ 
FEUERWEHR UND RETTUNGSSANITÄTER IN PASSOW

Was für eine Aufregung. So viel 
Puppen und Teddys sind verletzt. Die 

Puppenmuttis und Vatis sind ganz 
aufgeregt und fragen sich „Was können 
wir tun?“  Ja na klar – die 112 wird 
gerufen. Es kamen zu uns nicht nur der 
Rettungswagen, sondern auch die 
Feuerwehr war schnell vor Ort. Die 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
ner haben allen interessierten Kindern 
und Erzieherinnen gezeigt, wie ein 
Schwerverletzter von ihnen betreut und 
versorgt wird. Die Rettungssanitäter 
halfen allen „Kleinen“ und „Großen“. 
Sogar die Puppen- und Teddyklinik 
wurde eröffnet. Zum Schluss waren alle 
Patienten wieder gesund und munter. 
Für den tollen Einsatz bedankten sich die 
Kinder mit selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee. Vielen lieben Dank für den 
wunderschönen Vormittag Ende Juli 
sagen alle Kinder und Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in 
Passow.

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
J. K. Rowling: Harry Potter 
und der Stein der Weisen
Bis zu seinem elften Geburtstag 
glaubt Harry, er sei ein ganz normaler 
Junge. Doch dann 
erfährt er, dass er 
sich an der Schule 
für Hexerei und 
Zauberei einfinden 
soll – denn er ist ein 
Zauberer! In Hog-
warts stürzt Harry 
von einem Aben-
teuer ins nächste 
und muss gegen 
Bestien, Mitschüler und Fabelwesen 
kämpfen. Da ist es gut, dass er schon 
Freunde gefunden hat, die ihm im 
Kampf gegen die dunklen Mächte zur 
Seite stehen. Dies ist der erste Band 
der Harry-Potter-Serie. (ab 10 Jahre)

TKKG Junior, Bücherhelden  
1. Klasse, Spuk in der Schule
TKKG – das sind Tim, Karl, Klößchen 
und Gaby. Die vier Freunde lösen mu-
tig jeden Fall und stürzen sich in span-
nende Abenteuer. Dabei darf Hund 
Oskar natürlich nicht 
fehlen. TKKG sind 
sich einig: In ihrer 
Schule spukt es! Ein 
unheimliches Heu-
len kommt aus dem 
Keller. Die Freunde 
wagen sich hinun-
ter und finden eine 
geheime Botschaft. 
Offenbar mag der Geist Schokolade …
Lesen lernen ist schwer? Nicht mit 
dieser spannenden Geschichte, die 
auch Leseanfänger ab Klassenstufe 1 
leicht bewältigen können.

Neues Schuljahr –  
neue Möglichkeiten
WARUM IST LESEN SO WICHTIG?

Lesen wird gebraucht:
•	in	der	Schule,	in	jedem	

Fach
•	in	der	Ausbildung,	im	

Studium, im Beruf
•	im	Alltag	jeden	Tag
•	für	den	Horizont:	wer	liest,	

der merkt sich mehr, der 
versteht mehr, der weiß 
mehr

•	für	die	Fitness,	denn	Lesen	
hält unser Gehirn auf Trab

•	für	Genuss,	Freude	und	Fantasie:	
ausspannen, eintauchen, genießen

Im Rahmen der Leseförderung bieten 
wir Schülerinnen und Schülern bereits 
ab Klassenstufe 1 verschiedene Erstlese-
bücher-Reihen an, wie z. B. Bücherbär, 
Bücherhelden, Büchersterne, Leserabe, 
Lesedetektive, Leseprofi oder Leselöwen. 
Bei uns in der Stadtbibliothek gibt es 
auch die beliebten Antolin-Bücher bis 
zur 6. Klasse. 

Das Leseförderprogramm Antolin 
erfolgt in Zusammenarbeit mit den 
Schulen. Ziel des Programms ist es, die 
Anziehungskraft des Computers auf 
Kinder zu nutzen, um diese zum Lesen 
zu animieren. Durch die Beantwortung 
von Quizfragen zu gelesenen Büchern 
können via Internet Punkte gesammelt 
werden. Die Lehrer verfolgen mittels 
statistischer Auswertungen die Leseakti-
vität und das Leseverständnis ihrer 
Schützlinge. 

Schülerinnen und Schüler, die die 
Bibliothek als Lern- und Arbeitsort 
nutzen möchten, profitieren zusätzlich 
von dem Angebot Brockhaus online. Die 
Jüngeren (7–10 Jahre) starten im Kinder-

lexikon, Ältere recherchieren über den 
Suchschlitz im Jugendlexikon (10–14 
Jahre) oder der Enzyklopädie (ab 14 
Jahre). Alle gefundenen Medien können 
im schulischen Umfeld bedenkenlos 
eingesetzt werden – perfekt für die 
Referats- oder Unterrichtsvorbereitung. 
Unsere Leseplätze laden dazu ein, 
Hausaufgaben auch einmal in der 
Bibliothek zu erledigen. Bei Bedarf den 
Laptop einfach mitbringen, denn auch 
kostenfreies WLAN gibt es in unserem 
Hause. Für eine Gebühr von 2,50 Euro 
können sich Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
in der Bibliothek anmelden und ein 
ganzes Jahr alle Medien ausleihen und 
nutzen.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
 Freitag 10:00–18:00 Uhr

ANZEIGE

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGEN

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Man lebt nur zweimal
KONZERT MIT ELVIS KUKLINSKI

Am Samstag, dem 17. September, 
findet im Konzertsaal der Musik- und 

Kunstschule um 19 Uhr ein Konzert des 
Sängers und Musikers Elvis Kuklinski 
statt. Er präsentiert Lieder aus Musical, 
Film, Pop und Jazz und begleitet sich bei 
einigen Songs selbst am Flügel. Ihm zur 
Seite steht die erfahrene Pianistin Elena 
Wilke und es bereiten sich auch „Special 
Guests“ auf das Konzert vor. Freuen 
dürfen sich die Besucher auch auf eigene 
Songs des jungen Sängers, verbunden 
mit ein paar Geschichten rund um 
Bühne und „Künstlerdasein“.

Eintrittskarten zu 5 Euro sind im 
Sekretariat der Musik- und Kunstschule 
erhältlich.

„Zeiten im Wandel – Im Wandel der Zeiten“
MONTAGSKONZERT IM BERLISCHKY-PAVILLON

Katharina Glös mit der Blockflöte 
und Marek Stawniak am Akkordeon 

geben am 12. September um 18 Uhr ein 
Konzert im Berlischky-Pavillon in 
Schwedt. 

„Zeiten im Wandel – Im Wandel der 
Zeiten“ ist das Programm der Musikerin 
und des Musikers, welche aus zwei 
verschiedenen Ländern stammen, deren 
Instrumente sich begegnen und die 
gemeinsam Kurioses erkunden und eine 
grenzenlose, virtuose Entdeckungsreise 
durch die Stile und Epochen der Musik-

geschichte unternehmen. Mit Musik für 
Spazierflöte von Ernest Krähmer, iri-
schen Tin Whistle Tangos und „echter“ 
Blockflötenmusik wie Renaissancetänze 

und Frühbarockes geht es durch den 
Abend.

Eintrittskarten zu 10 Euro erhalten Sie 
im Sekretariat der Musik- und Kunst-
schule.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage oder 
Verkauf & Reparatur von 
Küchen und Haushaltsgeräten 
geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/418094 | FAX: /23743 | WWW.WERT-HGS.DE | KUECHE@WERT-HGS.DE

ANZEIGE
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Semesterstart an  
der Schwedter 
Volkhochschule

Mit über 200 Kursen, darunter vielen 
neuen Angeboten, startet die Volks-

hochschule ab Ende August ins neue 
Herbstsemester. Alle Infos zum Pro-
gramm finden Sie unter www.vhs-
schwedt.de oder im gedruckten Pro-
grammheft, das Sie an vielen Orten in 
der Stadt und natürlich vor Ort in der 
Volkshochschule finden. 

Wir sind für Sie zu erreichen und 
beantworten gerne Ihre Fragen: per 
Telefon 03332 23333 und 834911 oder 
per E-Mail: vhs.stadt@schwedt.de.

Volkshochschule Schwedt/Oder, 
Berliner Straße 52e

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Tag des offenen Denkmals 
FÜHRUNG ÜBER DEN JÜDISCHEN FRIEDHOF

Zum bundesweiten Tag des offenen 
Denkmals am 11. September 2022 

sind alle Schwedter Museen geöffnet 
und können kostenfrei besucht werden. 
Zusätzlich wird eine Sonderführung 
über den Jüdischen Friedhof in der 
Helbigstraße angeboten. 

Der Jüdische Friedhof ist ein besonde-
rer Ort der Erinnerung, ein Ort der Stille 
und des Gedenkens. Die ältesten erhalte-
nen Grabsteine stammen aus dem Jahr 
1818. Insgesamt sind noch 121 Grabstel-
len sichtbar, die fast alle in Ost-West-
Richtung, also Richtung Jerusalem, 
zeigen. Der Jüdische Friedhof in Schwedt 
wurde 1938 geschändet und musste 
kurze Zeit später an die Stadt verkauft 
werden. Die Anlage überstand den 
Nationalsozialismus und die Kriegswir-
ren und wurde Anfang der 1950er Jahre 
an den Landesverband jüdischer Ge-
meinden in der DDR zurückgegeben. 
Heute kümmern sich die Stadtverwal-
tung und das Stadtmuseum gemeinsam 
um die Pflege. 

Die Sonderführung über den Friedhof 
geht der Geschichte der Jüdischen 
Gemeinde in Schwedt auf den Grund, 
erläutert die Grabkultur im Judentum 
und macht neugierig auf die jüdische 
Religion und Kultur, die lange Zeit ein 

wichtiger Teil der Stadtgeschichte war. 
Im Anschluss an die Führung kann das 
Jüdische Museum in der Gartenstraße 
besucht werden. 

Bitte beachten Sie: Beim Betreten der 
Friedhofsanlage müssen Männer und 
Jungen ab 14 Jahren eine Kopfbede-
ckung tragen. Die Führung ist kostenfrei 
und startet am 11. September 2022 um 
10 Uhr am Jüdischen Friedhof in der 

Helbigstraße. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
 auch auf Facebook und YouTube

Der Jüdische Friedhof in der Helbigstraße ist ein wertvolles Denkmal der Schwedter Stadtge-
schichte. 

Die Volkshochschule  
Schwedt/Oder informiert

ANZEIGEN

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

60
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Die Präsenzstelle Schwedt informiert

Kurzfilmdreh in den Herbstferien
VON DER STOFFENTWICKLUNG BIS ZUM FERTIGEN FILM

Beim Filmworkshop für Jugendliche 
setzt ihr innerhalb von sechs Tagen 

euer eigenes, kleines Filmprojekt um: von 
der Idee über den Dreh bis hin zum 
fertigen Film. Egal, ob ihr eine ausgedach-
te Geschichte mit eurem Film erzählen 

wollt oder das reale Geschehen in eurer 
Umgebung zeigen möchtet, eurer Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt! 

Begleitet werdet ihr von einem erfah-
renen Filmemacher und einer Studentin 
der Filmuniversität Babelsberg, die euch 

zeigen, wie man Ideen für einen Kurz-
film entwickelt, wie man einen Film 
dreht und was es vor und hinter der 
Kamera alles zu beachten gibt. Ihr lernt 
nicht nur, wie man einen Drehplan 
erstellt und den Stoff für einen Film 
entwickelt, sondern auch, wie man eine 
professionelle Kamera bedient und für 
einen optimalen Ton sorgt. Der Work-
shop ist kostenlos und beinhaltet auch 
die Verpflegung.

INFO
 Präsenzstelle Schwedt | Uckermark, 
 Berliner Straße 52 e
 Wann? In den Herbstferien: 
 24. bis 29.10.2022
 Wo? Haus der Bildung und Technologie, 
 Berliner Straße 52 e
 Wer? Junge Menschen 
 im Alter von 12 bis 17 Jahren
 03332 538-919
 www.praesenzstelle-schwedt.de/
	 termine/detail/filmworkshop-in-den-
 herbstferien
@ kontakt@praesenzstelle-schwedt.de Das Filmen will gelernt sein. Foto: Filmuniversität Babelsberg

Der Schwedter Heimatverein e. V. informiert

„Schwedter Geschichte(n) 1922“
BROSCHÜRE FÜR LIEBHABER DER REGIONALGESCHICHTE

Der Schwedter Heimatverein gibt 
eine Broschüre für alle Liebhaber der 

Regionalgeschichte heraus. Die Broschü-
re trägt den Titel „Schwedter Geschich-
te(n) 1922“ und enthält elf Abhandlun-
gen über Schwedter Persönlichkeiten. 
Dazu zählen zum Beispiel der eher 
unbekannte Prinz Luis von Preußen, der 

seine jungen Erwachsenenjahre im 
Schwedter Schloss verbrachte, und der 
Zahnarzt Fritz Gutmann, dessen Krimi-
nalfall 1929 ganz Schwedt erschüttert 
hat. Zu den Autoren der Broschüre 
gehören unter anderem Mitglieder des 
Heimatvereins, aber auch der Historiker 
Lutz Libert. Zahlreiche Fotografien und 

Abbildungen machen die Geschichten 
über Schwedt anschaulich. Das Vorwort 
hat Daniela Höppner geschrieben, die 
neue Vorsitzende des Heimatvereins, die 
1978 in Schwedt geboren wurde. Die 
Broschüre wird der Öffentlichkeit 
erstmals auf der Regionalmesse INKON-
TAKT am ersten September-Wochenen-
de präsentiert. Dort ist das Heft am 
Stand des Heimatvereins zu haben. 
„Danach wird die Broschüre auch in der 
Verlagsbuchhandlung Ehm Welk, beim 
Verein MOMENTUM, im Stadtmuseum 
und natürlich auch weiterhin beim 
Schwedter Heimatverein erhältlich sein“, 
versichert Vereinsmitglied Jürgen 
Thiemer.

INFO
 Schwedter Heimatverein e. V.
 Lindenallee 62a
 01723948021
@ info@schwedter-heimatverein.de
 www.schwedter-heimatverein.de

Fo
to

: E
va

-M
ar

tin
a 

W
ey

er

Schwedter Schloss mit Fluss und Kirche, östliche Ansicht um 1820, altkolorierte Umrisszeich-
nung
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Ausstellung mit Ergebnissen
31. INTERNATIONALES LANDSCHAFTSPLEINAIR

Vom 18. bis 29. Juli 
war die Galerie am 

Kietz Arbeitsplatz und 
Heimstadt auf Zeit für 
die Künstlerinnen und 
Künstler des 31. Inter-
nationalen Land-
schaftspleinairs. Elf 
Künstlerinnen und 
Künstler waren eingela-
den, sich von der Schön-
heit der Flussauenland-
schaft in unmittelbarer 
Nachbarschaft und 
Umgebung der Indust-
rie- und Nationalpark-
stadt Schwedt/Oder 
inspirieren zu lassen. 

Der Kunstverein gibt 
dem Pleinair in jedem 
Jahr ein neues Motto. 
Titel wie „Land im 
Strom“, „Urstromtal“, 
„Stadt Land Fluss“, 
„Brücken und Grenzen“, 
„Spiegelungen“ zeigten 
verschiedene Sichtwei-
sen, unter denen die Teilnehmenden in 
den vergangenen Jahren ihre Ideen und 
Projekte entwickeln konnten. 

Das diesjährige Pleinair stand unter 
dem Thema „Wasser in der Aue“ und 
fand mit der Vernissage Ende Juli seinen 
Höhepunkt. Das Thema nimmt auch 
Bezug auf das Oderhochwasser von 
1997. Diesem Jahrhundertereignis war 
am Anfang des Pleinairs eine kleine 
Retrospektive mit Fotografien und 
Arbeiten von Künstlerinnen und Künst-
lern aus dem Jahr 1997 gewidmet. Die 
diesjährigen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben auch diesen Aspekt 
und natürlich die aktuell gesammelten 
Eindrücke verarbeitet. Aquarell, Feder-, 

Tusche- und Ölmalerei, Drucktechniken, 
Installation, Collage, Mixed-Media – mit 
vielen Umsetzungen haben sich die 
Kunstschaffenden dem Thema genähert. 
Diese Vielfältigkeit macht in jedem Jahr 
den besonderen Reiz dieser Ausstellung 
aus. Noch bis zum 8. September sind die 
entstandenen Arbeiten der Pleinair-Tage 
in der Galerie am Kietz zu sehen. 

Das Projekt wird gefördert durch: Stadt 
Schwedt/Oder, Nationalpark Unteres 
Odertal, Förderverein Nationalpark 
Unteres Odertal e. V., Landkreis Ucker-
mark, Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes Bran-
denburg.

INFO
 Kunstverein Schwedt e. V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten der Ausstellung 
 bis zum 08.09.2022:
 Dienstag, Mittwoch 10–16 Uhr, 
 Donnerstag 10–18 Uhr, 
 Sonntag 15–17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de
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Besucherinnen betrachten die Installation von Agnieszka Pakuła und Michał Kossut aus Polen.

STAHLBAU
ROHRLEITUNGSBAU
MASCHINENMONTAGE

KRÜGER & SOYKE GmbH

Kuhheide 16, 16303 Schwedt/O.
Tel.: 0 33 32 / 51 02 83
Fax: 0 33 32 / 26 78 07
info@stahlbau-kruegersoyke.de

ANZEIGEN
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01.09. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Von Anger-
münde zum Wolletzsee“ mit dem SSV 
PCK 90 e. V. 
Strecke: Angermünde (Bahnhof), Blum-
berger Mühle, Wolletzsee, Angermünde, 
ca. 14 km. 
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de

02.09. BIS 04.09. 

SAM meets INKONTAKT 
Die traditionsreiche und größte Wirt-
schaftsmesse im Nordosten Branden-
burgs findet in diesem Jahr erstmals 
zusammen mit der SAM, der Schwedter 
Studien- und Ausbildungsmesse, statt.
02.09.: 09:00–13:00 Uhr SAM
03.09.: 10:00–13:00 Uhr SAM
              10:00–18:00 Uhr INKONTAKT
04.09.: 10:00–16:00 Uhr INKONTAKT
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

02.09. | FREITAG

15:00 Uhr | Exkursion Naturschützer 
und Landschaftspfleger der besonderen 
Art – Wasserbüffel im Friedrichsthaler 
Polder 5/6
Seit einigen Jahren werden im National-
park Unteres Odertal Wasserbüffel 
gehalten, als landwirtschaftliches 
Nutzvieh. 
 Wasserbüffelweide im Friedrichsthaler 
Polder 5/6, östlich der B2, zwischen 
Friedrichsthal und Gartz (Oder) | 
 219822 | (bitte anmelden) |
www.nationalpark-unteres-odertal.de

03.09. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Seifenkistenrennen in 
Heinersdorf
 Heinersdorf, Lange Straße | 
www.feuerwehr-heinerdorf-ev.de

08.09. | DONNERSTAG

09:30 Uhr | Wanderung „Um den 
Mündesee“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Dobberzin, Mündesee, Anger-
münde, ca. 6 km.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de

09.09. | FREITAG

17:00 Uhr | Ein Jahr für uns – Familien-
zeit-Weltreise
Vortrag in Bild und Ton. Anja, Mirko, Fine 

(5) und Willi (2) waren ein Jahr lang mit 
ihren Rucksäcken unterwegs. Sehens-
würdigkeiten spielten dabei kaum eine 
Rolle.
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757 | Eintritt: 7 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de
19:30 Uhr | Achtsam morden
Der herrlich skurrile Spiegelbestseller 
kommt auf die Schwedter Theaterbühne: 
Vier Darstellerinnen und Darsteller 
schlüpfen abwechselnd in 20 Rollen und 
feiern den schwarzen Humor des Acht-
samkeitsratgebers im Krimigewand.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
13,85 €; Schülerinnen und Schüler 6,70 € 
| www.theater-schwedt.de

10.09. | SAMSTAG

13:00 Uhr | Erntedankfest in Heiners-
dorf
 Heinersdorf, Dorfanger 
17:00–23:00 Uhr | RangerTour: Röhren 
hören – Auf Großwildpirsch
Gehen Sie mit den Rangern des Natio-
nalparks Unteres Odertal auf die Pirsch!  
Anmeldeschluss: 02.09.2022
 Stützkow, Parkplatz am Hang (vor 
Stützkow links) |  267711 | 
www.naturwacht.de
19:30 Uhr | Konzert Lord Zeppelin
Es gibt viele gute Cover-Bands, aber nur 
wenige die den Anspruch an Authentizi-
tät so erfüllen wie LORD ZEPPELIN aus 
Berlin. Die vier Profimusiker versprühen 
die wahre Essenz und den Geist der 
Kultband Led Zeppelin.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
24,90 € | www.theater-schwedt.de

11.09. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
Weiterer Termin: 25.09.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a |
www.briefmarkensammler-schwedt.de
10:00–17:00 Uhr | Tag des offenen 
Denkmals 
 Kirchen in Schwedt und den Ortsteilen, 
Stadtmuseum, Tabakmuseum mit 
Streuselkuchenfest ab 14 Uhr
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

12.09. | MONTAG

18:00 Uhr | Montagskonzert – Ein 
Podium für junge Künstler
Das Duo Katharina Glös (Flöte) und 
Marek Stawniak (Akkordeon) stellt sich 
vor.
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
Karten zum Preis von 10 € unter 
 266311 | 
www.musikschule-schwedt.de

15.09. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Durch die 
Polder“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Schwedt, Grenze Polen, ca. 10 
km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Das Geheimnis der Vier
An diesem mörderischen Theaterabend 
serviert das Team vom ubcatering ein 
Drei-Gänge-Menü, das garantiert keine 
Wünsche offen lässt. Weitere Termine: 
16., 17.09.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
49,90 € | www.theater-schwedt.de

16.09. BIS 18.09.

14. Gefecht um Landin
 Schlosspark Hohenlandin, Landiner 
Schlossstraße 7 | www.garde-landin.de 

750 Jahre Schönow

16.09. | FREITAG

15:00 Uhr | Weite Wiesen, wilder Wald 
– Wanderung über den Wildnis-Erlebis-
pfad zur Wisentweide
Aus dem sogenannten wilden Waldweg, 
stark beeinflusst vom Sturm „Xavier“ im 
Oktober 2017, entstand der Wildnis-Er-
lebnispfad in Criewen. Diese Exkursion 
zeigt die Folgen des Sturms und wie sich 
die Wildnis entwickelt.
 Criewen, Haupteingang Schloss | 
 219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de

17.09. BIS 18.09.

10:00–18:00 Uhr | Offene Gärten 
Uckermark
Teilnehmer: Ilona Pahl, Kummerow; 
Schaugarten am Tabakmuseum Vierra-
den; Maren Neumuth & Jörg Fresse, 
Criewen; Kräutergärtnerei helenion 
Grünow; Doreen Weiske, Zützen; Gisela 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM SEPTEMBER
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ-
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für Jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

Klamann, Grünow; Gabriele Ehrlich
 Criewen; Skulpturengarten am ehema-
ligen Gutspark Passow

17.09. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Polderwanderung mit dem  
SSV PCK 90 e. V. 
Strecke: Teerofen, Verbinder zwischen 
West- und Ostoder, entlang der Oder, 
Zollhaus, Teerofen, ca. 18 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

18.09. | SONNTAG

06:00–10:00 Uhr | RangerTour: Hirsch-
brunft im Morgengrauen
Mit dem ersten Licht folgen wir von 
Criewen aus dem Röhren der Rothirsche 
in die mystische Welt einer nebelverhan-
genen Auenlandschaft. Anmeldeschluss: 
16.09.
 Criewen, Besucherzentrum | 
 267711 | www.naturwacht.de

19.09. | MONTAG

17:00 Uhr | LILA SALON: Vor der Ehe 
wollt‘ ich ewig leben
Jeder kennt sie: die Müdigkeit in der 
Beziehung. Wenn man nach zehn Jahren 
ratlos in das Gesicht des Partners schaut 
und sich klar wird: Vor der Ehe wollte ich 
ewig leben. Kabarettist und Comedian 
Stephan Bauer geht mit gutem Beispiel 
voran, ist (nochmal) vor den Traualtar 
getreten.
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757 | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

22.09. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | Klassik populär „Unter‘m 
Sternenhimmel“  
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 19 € | 
www.theater-schwedt.de

23.09. BIS 25.09.

Schwedter Oktoberfest
Das Schwedter Oktoberfest ist das 
größte Volksfest in der Region. Schau-
steller, Stände, Bühnenprogramm. 
 Innenstadt |  25590 | 
www.unteres-odertal.de

29.09. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | André Herzberg 

Keine Stars – Mein Leben mit PANKOW 
(Lesung)
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 15 € | 
www.theater-schwedt.de

30.09. | FREITAG

19:30 Uhr | Sekt and the City – Die 
letzte Runde
19:30 Uhr | Poetry Slam Schwedt
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Küchenleben 
bis 13.11.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Im Fluss der Zeit – Jüdisches Leben 
an der Oder
bis 02.10.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Sichtbares Erbe = Geteiltes Erbe  
bis 02.09.

bunt statt blau:  
Kunst gegen Komasaufen
12.09 bis 16.09.

Wie schwer wiegt ein Stolperstein?  
19.09. bis 11.11.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ausstellung zum 80. Geburtstag 
von Siegfried Mehl  
24.09. bis 20.10. 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 |
 www.kunstverein-schwedt.de
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Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM SEPTEMBER 2022

Bewegung und Gesundheit (mit 
QiGong Lehrerin Mary Peter und 
Yoga Lehrerin Alice Scherk)
•	die	Schulen	des	QiGong	
 (Einführungskurs) 
 Stärkung der Lebenskraft durch Ent-

spannungs-, Dehnungs- und Konzent-
rationsübungen 

 Mittwoch, 31.08. - 30.11., 14:00 – 
15:30 Uhr, 20 UE, Tanzstudio Schwedt

•	Yoga	50plus	(Einführungskurs)	
 Hatha Yoga für 50plus – verbessert das 

Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentration und 
den Gleichgewichtssinn 

 Freitag, 09.09. – 09.12., 12:45 – 
14:15 Uhr, 20 UE 

 Sie können jederzeit in die Kurse 
einsteigen!

IT und digitale Medien 
(mit IT Manager Uwe Fischer)
•	Stammtisch	digitale	Bildbearbeitung
 Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 

bearbeiten (Fotografien oder digitale 
Bilder).

 Dienstag, 13.09., 09:00 – 12:15 Uhr, 
4 UE

•	Stammtisch	alle	Medien
 Für Fragen aus dem Computeralltag, 

Smartphone und Tablet. Sie erhalten 
Rat vom Experten!

 Donnerstag, 29.09., 14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE
•	Smartphone	und	Tablet	(Android)	

– Basiskurs
 Sie lernen, Ihr Smartphone in den 

Grundfunktionen zu bedienen.
 Jeweils Dienstag bis Donnerstag, 27.09. 

bis 13.10., 14:00 – 16:30 Uhr, 24 UE

Veranstaltungen (mit Land-
schaftsführer Willi Magnus)
•	Schwedter	Ecken	neu	entdecken:	

Schöneberg – neuer Ortsteil im 
Nationalpark 

 Treffpunkt Alter Markt mit dem 
Fahrrad, Mittwoch 21.09., 10:00 – 
11:30 Uhr, 2 UE

•	Auf	dem	Rad	durch	Natur	und	Ge-
schichte der Uckermark – Herbstan-
sichten

 Eine thematische Radexkursion, 
Treffpunkt Alter Markt mit dem 
Fahrrad

 Donnerstag, 29.09., 10:00 – 11:30 Uhr, 
 2 UE
•	Gärtnerstammtisch	–	Naturschutz-

maßnahmen im Haus- und Kleingar-
ten  

 Dienstag, 20.09., 09:00 – 12:15 Uhr, 
 4 UE 

Sprachen erlernen und auffri-
schen (mit Germanistin 
Seanna Doolittle)
•	Let’s	Talk	–	Englisch	Konversation	

(Niveaustufe B1)
 Führen Sie mit uns in der Gruppe 

interessante Gespräche, damit Sie alle 
Reisesituationen meistern. Für Interes-
sierte mit guten Vorkenntnissen.

 Mittwoch, 21.09. – 07.12., 09:15 – 
11:15 Uhr, 30 UE

•	Boost	your	English	–	auffrischen	und	
dranbleiben (Niveaustufe A2)

 Üben Sie mit uns das freie Sprechen 
und die Grammatik für Alltag, Reisen 
oder gesellige Runden. Für Interessierte 
mit Grundkenntnissen

 Mittwoch, 14.09. – 30.11., 11:30 – 
13:30 Uhr, 30 UE

•	Von	Denglisch	zu	Englisch	–	erste	
Schritte (Niveaustufe A1) 

 Erlernen Sie mit uns in Ihrem Lerntem-
po die Grundlagen und die Aussprache. 
Wir üben einfache Dialoge, mit denen 
Sie sich im Alltag und auf Reisen 
zurechtfinden. Für Interessierte mit 
geringen Grundkenntnissen.

 Donnerstag, 08.09. – 10.11., 09:15 –  
11:45 Uhr, 30 UE

 Sie können jederzeit in einen passen-
den Kurs einsteigen, die Dozentin 
berät Sie gern!

I N FO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im August!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 95. Geburtstag
Frau Elfriede Jahnke

Frau Ilse Hecht

zum 90. Geburtstag
Frau Eva Kunzmann
Herrn Günter Bruder

zum 85. Geburtstag
Herrn Klaus Haupt

Herrn Erhard Bomke
Herrn Günter Zimmermann

Herrn Siegfried Voigt
Herrn Wolfgang Schulze

Frau Helma Hauche
Frau Waltraud Lawrenz

zum 80. Geburtstag
Frau Renate Wons

Frau Eva-Maria Schmidt
Frau Ilka Kratzat

Herrn Bernd Stoye
Frau Ruth Lang

Frau Ursula Rybin
Herrn Volker Strzelczyk

Herrn Klaus Graue
Frau Edeltraud Klooth

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Hannelore 

und Gottfried Schützler

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Maria und Dietmar Lorenz

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz
Frau Hauschild
Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 21.550 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Angermünder	Nachrichten	mit	Amtsblatt	 7.800	Exemplare
•	Anzeiger	für	Britz-Chorin-Oderberg	 5.100	Exemplare
•	Amtsblatt	Gramzow	 4.100	Exemplare
•	Schorfheide-Bote	Joachimsthal	mit	Amtsblatt	 2.800	Exemplare
•	Amtsblatt	Nordwestuckermark	 	2.400	Exemplare
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familienanzeigen
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB Smile: unkompliziert 
und rund um die Uhr erreichbar
VIRTUELLER ASSISTENT BEANTWORTET DIE WICHTIGSTEN FRAGEN

Wer eine Frage zum 9-Euro- Ticket, 
dem Nahverkehr allgemein, zur 

BahnCard, zur App DB Navigator oder 
einem anderen Thema rund ums 
Bahnfahren hat, der kann sich diese 
auch unkompliziert und rund um die 
Uhr von DB Smile (bahn.de/hilfe) 
beantworten lassen. Dabei handelt es 
sich um den virtuellen Assistenten der 
Deutschen Bahn (DB) – also einen 
Chatbot, der den klassischen Kunden-
dialog unterstützt, denn nicht immer 
ist für die Klärung eines Anliegens 
der direkte Austausch mit einem Mit-
arbeitenden nötig. 

Will man zum Beispiel wissen, in 
welchem Zeitraum das 9-Euro-Ticket 
gültig ist und wo man es kaufen kann, 

hilft DB Smile schnell weiter – ein paar 
Klicks genügen. Auch zur Übertragbar-
keit des Tickets und den Mitnahme-
regelungen für Kinder gibt der virtuelle 
Assistent Auskunft. 

Auch ein direkter Live-Chat 
ist weiterhin möglich

Praktisch ist dabei, dass der Chatbot 
gleich selbst vorschlägt, bei welchen 
Fragen zum Thema er noch weiterhelfen 
könnte. Wer dennoch keine passende 
Antwort fi ndet, hat auch weiterhin die 
Möglichkeit, mit den DB Regio Agent:in-
nen direkt zu chatten. Diese sind 
montags bis sonntags jeweils von 
7 bis 20 Uhr erreichbar.

Damit der Chatbot sich stetig ver-
bessert und künftig noch präziser auf die 
Anliegen der Kund:innen eingehen 
kann, fi nden regelmäßig sprachliche 
und technische Optimierungen statt. 
Manchmal sind die Fragen beispielswei-
se noch nicht konkret genug. Dann 
können die Agent:innen die Chats auch 
an andere Teams oder andere Geschäfts-
bereiche, wie beispielsweise den Fern-
verkehr, weiterleiten.

Der Chatbot ist seit Mitte Juni auch 
auf den regionalen Seiten der Bahn zu 
fi nden. Aktuell wird eine Anbindung der 
Reiseauskunft an den Chatbot geprüft, 
ebenso wie die Anbindung der Plattfor-
men, die Auskunft über größere Störun-
gen geben.

Screenshot: punkt 3

Hinweise zum Chat mit DB Smile

Der Chatbot beantwortet Fragen zu 
Produkten, Angeboten und Services rund um 
den Personenverkehr.

Am besten versteht er kurz und präzise 
formulierte Anliegen. Persönliche Angaben 
benötigt er nicht, um zu helfen.

Man kann entweder aus vorgegebenen 
Themen auswählen oder eine konkrete Frage 
stellen. Das Angebot kann auch nach Bundes-
ländern durchsucht werden.

DB Smile schlägt dann auch selbst Fragen vor, 
die man stellen kann.
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